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A Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung sowie der 

Beschlussfähigkeit 
 

2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 01.06.2012 

 

3 Beschluss über die Tagesordnung  
4 Vorlagen an den Rat  
4.1 Übertragung des Infrastrukturvermögens sowie von unbebauten Grundstücken 

(Grünflächen) auf den Eigenbetrieb TBW 
139/2012 

5 Mitteilungen und Anfragen  
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der ordnungsgemäßen 

Einladung sowie der Beschlussfähigkeit 
 

 

 Herr Veh eröffnete die Sitzung und stellte die ordnungsgemäße Einladung sowie 
Beschlussfähigkeit fest. 
  

2 Genehmigung der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Betriebsausschusses Technische Betriebe Wilhelmshaven vom 
01.06.2012 
 

 

 Die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Betriebsausschusses Technische 
Betriebe Wilhelmshaven vom 01.06.2012 wurde mit 1 Enthaltung (D. Janßen 
aufgrund Abwesenheit an der Sitzung) genehmigt. 
Herr Jeschke wies darauf hin, dass er unter Anwesenheit nicht aufgeführt sei, 
obwohl er an der Sitzung teilgenommen habe. Die Niederschrift wurde nach der 
heutigen Sitzung ergänzt. 
  

3 Beschluss über die Tagesordnung 
 

 

 Der Tagesordnung wurde einstimmig zugestimmt. 
  

4 Vorlagen an den Rat 
 

 

   
  

4.1 Übertragung des Infrastrukturvermögens sowie von unbebauten 
Grundstücken (Grünflächen) auf den Eigenbetrieb TBW 
 

139/2012 

 Herr Kullik stellte die Beschlussvorlage vor. Mittels einer Präsentation (Anlage) 
informierte Herr Kullik über die Hintergründe und die Auswirkungen, die die 
Übertragung des Infrastrukturvermögens (Straßen, Wege, Flächen und Brücken) 
auf TBW vor allem  im Hinblick auf die bilanziellen und GuV-mäßigen Auswirkungen  
(TBW / Kernhaushaltes) haben.  
 

Im Einzelnen wurde ausführlich über die finanziellen und verwaltungstechnischen 
Vorteile, die sich aus der Übertragung ergeben, informiert Die Übertragung soll 
rückwirkend zum 01.01.2012 erfolgen. 
 

Herr Kullik wies auch noch einmal darauf hin, dass das RPA die erfolgte 
Neubewertung der Vermögensgegenstände geprüft und bestätigt hat.  
Mit Blick auf zukünftige (Abschluss-) Prüfungen wurden in Vorbereitung dieser 
Maßnahme auch die den Eigenbetrieb prüfende Wirtschaftsprüfungs-Gesellschaft 
eingebunden (Entwicklung der Varianten mit Vor- und Nachteilen). Eine klare 
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Transparenz sei somit gegeben und für das Testat wichtig.  
 

Auf Nachfrage wurde bestätigt, dass sämtliche Aufwendungen / Folgekosten (im 
Wesentlichen Abschreibungen), worunter auch personelle Aufwendungen 
(Verwaltungsaufwendungen) fallen würden, durch den Kernhaushalt ausgeglichen 
werden.  
 

Weiter wurde ausgeführt, dass ein positiver Nebeneffekt der Übertragung eintreten 
wird, den Schnittstellenaufwand zu reduzieren. Auch die Werte der 
Straßenbeleuchtung sind in der Übertragung enthalten. 
Wichtig sei, dass in jedem Jahr die zu erstattenden Abschreibungsgegenwerte auch 
investiert werden, Insbesondere in Anbetracht dessen, dass das laufende Jahr 
bereits weit fortgeschritten sei. 
 

Als Vorschlag wurde aufgenommen, dass zur nächsten Sitzung eine Aufstellung 
(Kataster / Rating) aufbereitet wird, wo welche Investition in nächster Zeit am 
sinnvollsten getätigt werden sollte. Herr Menke sagte zu, das Thema entsprechend 
zur nächsten Sitzung aufzubereiten und mögliche Investitionsmaßnahmen und ggfs. 
organisatorische Anpassungen bei TBW darzustellen. 
  

 Beschluss: -einstimmig zugestimmt- 
  1. Der Rat stimmt der Übertragung des Infrastrukturvermögens sowie der 

Grünflächen (mit Ausnahme der Kompensationsflächen) im 
Bilanzeigentum der Kernverwaltung in das Bilanzeigentum des 
Eigenbetriebes „Technische Betriebe Wilhelmshaven“ (TBW) zu. 
 

2. Die Übertragung erfolgt rückwirkend zum 01.01.12 mit dem Buchwert zum 
31.12.11 (rd. 58 Mio. €). 
 

3. Die Übertragung erfolgt als Sacheinlage in eine Rücklage des 
Eigenbetriebes. 
 

Die aus der Übertragung bei den TBW entstehenden Aufwendungen 
(insbesondere der Abschreibungen) werden durch Ausgleichszahlungen der Stadt 
refinanziert. Die dadurch bei TBW entstehende Liquidität dient für vom Rat 
festzusetzende Investitionen in die Straßen. Nicht verbrauchte Mittel werden durch 
Entnahme aus dieser Rücklage von TBW wieder an die Stadt zurückgeführt. 
  

5 Mitteilungen und Anfragen 
 

 

  
  

Es folgte der nichtöffentliche Teil der Sitzung. 
 
 
 

 

Dr. Graul 
Dezernent 

 
M. Veh 

Vorsitzender 

 
S. Jakobs 

Protokollführerin 
 


